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Zwei attraktive Fachveranstaltungen für unsere Baupraktiker im TFB Schulungszentrum, Wildegg
Diese Veranstaltungen richten sich im besonderen an Berufsleute aus dem Bauhauptgewerbe, Vorarbeiter, Poliere,
Bauführer, Techniker TS usw.
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Mörtel für Mauerwerke aus Natur- und Kunststein

Veranstaltung Nr. 984 301 am 3. Dezember 1998

An der Veranstaltung «Mörtel für Mauerwerke aus Natur- und Kunststein

» werden die verschiedenen Mörtelarten nach ihren Anwendungsgebieten

systematisch behandelt. Nach einem allgemeinen Überblick
über die Anforderungen an Mörtel für Mauerwerke stehen die wichtigsten

Mörtel im Detail zur Diskussion, wobei selbstverständlich die
praxisrelevanten Aspekte im Vordergrund stehen.

Insbesondere soll auch ausführlich auf das Thema Restauriermörtel
eingetreten werden. Dabei kommen sowohl die materialtechnologischen
Eigenschaften der Mörtel und ihre Anwendungsmöglichkeiten als auch das
zugehörige Vorgehen bei der praktischen Bauausführung zur Sprache.

Dauer: 1 Tag
Teilnahmegebühr inkl. Lehrstoff in Ringbuch):

Fr. 430.– Schulung Fr. 410.–, Verpflegung Fr. 20.–)
Aus dem Veranstaltungsprogramm

Überblick über die Anforderungen an Mörtel für Mauerwerke
Mauermörtel
Versetz- und Verlegemörtel
Fugenmörtel

Klebemörtel
Injektionsmörtel
Restauriermörtel

Referenten
Dr. L. Goretzki, dipl. Chemiker, Bauhaus-Universität,

Fakultät Bauingenieurwesen, D-Weimar

Prof. D. Hettmann, dipl. Ing., Fachhochschule München, D-München
R. Wirz, Hochuli AG, Kölliken

Veranstaltungsleitung
Dr. L. Goretzki, dipl. Chemiker, Bauhaus-Universität,

Fakultät Bauingenieurwesen, D-Weimar

Anstriche und Beschichtungen
auf mineralischen Untergründen
Veranstaltung Nr. 984 311 am 4. Dezember 1998
Bei der überwiegenden Zahl von Instandsetzungen steht die durch die
Karbonatisierung des Betons oder Chloride verursachte Korrosion der
Bewehrung im Vordergrund. In den letzten Jahren ist die Zahl der dabei
eingesetzten Verfahren und Produkte enorm angestiegen. Diese Vielfalt
wirkt einerseits verunsichernd. Anderseits stellt sie immer höhere
Anforderungen an die an der Bauausführung beteiligten Personen. Im Rahmen

dieser Veranstaltung werden die materialtechnologischen Aspekte der
Oberflächenschutzsysteme vertieft behandelt. Die Materialwahl wird dabei

mit den Instandsetzungsprinzipien verknüpft. Zudem werden die von
Oberflächenschutzsystemen abhängigen Anforderungen an den Untergrund

und deren Prüfungen erläutert.
Dauer: 1 Tag

Veranstaltungsort: TFB Schulungszentrum, Wildegg
Teilnahmegebühr inkl. Lehrstoff in Ringbuch):

Fr. 430.– Schulung Fr. 410.–, Verpflegung Fr. 20.–)
Aus dem Veranstaltungsprogramm

Überblick über die wichtigsten Anstrich- und Beschichtungssysteme
Untergrundvorbereitung Haftvermittelnde Grundierungen
Hydrophobierende Grundierungen
Mineralische und vergütete mineralische Beschichtungen

Organische Beschichtungen
Anforderungen und Ausführung

Referenten
Dr. L. Goretzki, dipl. Chemiker, Bauhaus-Universität,

Fakultät Bauingenieurwesen, D-Weimar
Prof. D. Hettmann, dipl. Ing., Fachhochschule München, D-München
H. Wigger, dipl. Bauing. FH, Gruner AG, Basel

Veranstaltungsleitung
Prof. D. Hettmann, dipl. Ing., Fachhochschule München, D-München


	...

